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16, Scliweizeriscüe Wettkampftage fler hellgrünen Wie
II. - 13. J«»i 1971 /« Ber«

Wettkampfreglement
1. FacF/ecF/nrcFe Pr«/««ge#

Gemäss den in dieser Nummer und im «Der Militär-Küchenchef» vom November 1970
veröffentlichten «Anforderungen an die Wettkämpfer».
Sie finden vor dem Patrouillenlauf statt.

2. Pairot«Fe«fc</

Gemäss «Anforderungen an die Wettkämpfer».
Start und Prüfungen während des Laufes in Patrouillen zu je 2 Mann.

3. ScA/erre«

Gemäss «Anforderungen an die Wettkämpfer».
Jeder schiesst mit seiner persönlichen Waffe.

4. Te««e

Uberkleider, Leibgurt, Feld- oder Policemütze, persönliche Waffe (ohne Stichwaffe), Ordon-
nanz- oder gleichwertige hohe Marschschuhe (ohne Läuferschuhe). Während des Laufes sind
das Abnehmen der Mütze, Öffnen der obersten 3 Knöpfe und Umschlagen des Kragens an

der Überbluse erlaubt.

Kartentasche enthaltend: Schreibzeug, Maßstab, Schreibpapier, Reglemente. Es dürfen nur
die von der Wettkampfleitung abgegebenen topographischen Karten verwendet werden.

Auf Weisung des Wettkampfkommandos Zelteinheit.

5. VerÄa/te»

Militärische Disziplin ist selbstverständlich. Grusspflicht ist vom Start bis zum Ziel auf-
gehoben, hingegen ist jede Patrouille dem Postenchef an- und abzumelden. Bei Unfällen ist
jeder Wettkämpfer zur Hilfeleistung und sofortigen Benachrichtigung des nächstgelegenen
Postens verpflichtet, unter Standortangabe und Schilderung des Geschehens.

6. Ko»fro/fe

Die Kontrollkarte ist von den Wettkämpfern am Start und bei den Kontrollposten vorzu-
weisen oder abzustempeln und am Ziel abzugeben. Fehlende Kontrollvermerke ziehen Punkt-
verlust nach sich. Jede Patrouille ist für die Eintragung der Kontrollvermerke selbst verant-
wortlich.

7.

Die Idealzeit für den Patrouillenlauf wird vor dem Start bekanntgegeben. Bei deren Über-
schreitung erfolgt ein Punktabzug. Die Idealzeit für die Postenarbeit ist angeschlagen.

Wer während des Laufes aufgeben will, hat sich auf dem nächsten Kontrollposten zu melden.

8. Kategorie«

1. Fouriere Auszug
2. Fouriere Landwehr
3. Fouriere Landsturm
4. FHD-Rf und HD-Rf
5. Offiziere Auszug
6. Offiziere Lw/Lst
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7. Fouriergehilfen Auszug
8. Fouriergehilfen Landwehr
9. Fouriergehilfen Landsturm

10. Küchenchefs und Hi-Küchenchefs Auszug
11. Küchenchefs und Hi-Küchenchefs Landwehr
12. Küchenchefs und Hi-Küchenchefs Landsturm
13. FHD-Chefköchinnen und HD-Küchenchefs



Auszug Jahrgänge bis 1939
Landwehr Jahrgänge 1938 - 1929
Landsturm Jahrgänge 1928 und früher
Gemischte Patrouillen konkurrieren in der Kategorie des ranghöhern beziehungsweise der
Altersklasse des jüngern Wettkämpfers.

9.

Zur Teilnahme an den Wettkämpfen sind die Mitglieder folgender Verbände berechtigt:

- Schweizerischer Fourierverband

- Verband Schweizerischer Fouriergehilfen
- Verband Schweizerischer Militärküchenchefs
- Schweizerische Offiziersgesellschaft der Versorgungstruppen

10. AzzweMz/zzg

Die Anmeldung zu den Wettkämpfen hat über die Sektionspräsidenten zu erfolgen, so dass

diese in der Lage sind, die Sammelmeldung Ar rpä/er;e»r zhw 13. Apn7 7972 an den Prä-
sidenten der ZTK des SFV zu senden.

Adresse: Fourier Sulzberger Edgar, Wylerstrasse 9, 3014 Bern.

11. Ver.r/cèeratfg

Nach den Bestimmungen der Eidgenössischen Militärversicherung.
Für jeden Wettkämpfer, der das 50. Altersjahr zurückgelegt hat, ist die sanitarische Eintritts-
musterung obligatorisch.

12.

Die fachtechnische Prüfung vor dem Lauf und das Schiessen (Nichtschiessende Spezialauf-
gaben) werden einzeln absolviert und bewertet. Die Patrouillenarbeit während des Laufes
wird gesamthaft bewertet und jedem Läufer die gleiche Punktzahl gutgeschrieben.

Einzelrangliste jeder Kategorie.

Sektionsrangierung nach den Bestimmungen der teilnehmenden Verbände.

13. Aarze/cAwazzgcK

Jeder rangierte Wettkämpfer erhält eine Anerkennungsplakette.
Einzelrangierung: Auszeichnung in Gold 5 % jeder Kategorie

in Silber 10 % jeder Kategorie
in Bronze 20 % jeder Kategorie

Spezial- und Wanderpreise für Einzel- und Sektionswettkampf nach separater Aufstellung, die
später publiziert wird.

14. .Kfl«zp/,gmc/V

Dieses setzt sich aus je 2 Veteranen eines jeden Verbandes und dem Chef Wettkampf
zusammen.

15. DA^«aß/zAa/zo«e;z

Wettkämpfer, die in grober Weise gegen die Wettkampfbestimmungen Verstössen oder un-
soldatische Flaltung zeigen, werden disqualifiziert.
Über Disqualifikationen entscheidet das Kampfgericht nach Anhören des technischen Leiters
oder Präsidenten jener Sektion, welcher der zu disqualifizierende Wettkämpfer angehört.

16. BMctoertAfer/tffo'e»
Beschwerden bezüglich des Wettkampfes sind sofort, spätestens aber 10 Tage nach erfolgter
Rangverkündung, schriftlich und begründet dem Präsidenten der ZTK des SFV zuhanden
des Kampfgerichtes einzureichen. Dieses hat, nach Anhören des betreffenden technischen Lei-
ters oder Präsidenten, die Beschwerde innert 60 Tagen zu behandeln. Sein Entscheid ist end-
gültig.
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17. •ScWti.S\îFe.S/M>2,>»K»g

Die ZTK des SFV behält sich, nach Anhören der beteiligten Verbände vor, dieses Reglement
wenn nötig abzuändern.

SFtoe/zeràcFer Fo«W<?n'erFa«d

Zentral technische Kommission

Genehmig/

Technische Leiter des SFV in der Sitzung vom 31. Oktober 1970

Delegiertenversammlung des VSMK vom 24. Oktober 1970
Zentralvorstand und Technische Leitung des SVFg in der Sitzung vom 26. September 1970

Anforderungen an die Wettkämpfer
1. FacF;ecF«ArFc? Prä/zwtge«

1.1 Rcg/ewfzz/c

Kenntnis und praktische Anwendung (inkl. Truppenbuchhaltung) von DR, VR, VRA,
AW, FA, Vpf D I, Kochrezepte, Mil Schriftstücke, Benzinvergaserbrenner.

1.2 /l/ZgewczKer «zÄ/ämcA« WzTre/z a«tZ Vaari/wgerFfFe im besondern aus Rah-

mentätigkeitsprogrammen beziehungsweise Pflichtübungen der letzten 4 Jahre.

2. P.//roa/7/e«/a«/

2.1 Li?«/ /'« /eVge/eg/er Wea/ze/V (Postenarbeit eingerechnet)

Auszug: eff Distanz 12 km, Flöhendifferenz + 360/ — 290 m
Lw / Lst und Kat 4+13: eff Distanz 10 km, Höhendifferenz + 200 / — 250 m

Die Strecke ist so angelegt, dass sie auch von altern Teilnehmern bewältigt werden kann.
Sie führt durch abwechslungsreiches Gelände, grösstenteils auf Naturstrassen und Wald-

wegen.

2.2 P/vV/w/gc» taäFreW r/c.v La///'e.f

a) Kartenlesen (Karte 1 : 25 000), ohne Verwendung des Kompasses
b) AC-Dienst
c) Funkkenntnisse (für Of und Four)
d) K Mob
e) schriftlicher Verkehr (Kat 10- 13: fachtechnische Fragen)
f) Warenkunde

3. W/rae«
3.1 Prograt»/?? 50 ?;z

6 Schuss auf Olympia-Scheibe, 10er Einteilung
- 3 Schuss einzeln gezeigt in je 20 Sekunden

- 3 Schuss Serie in 30 Sekunden

Es zählen die geschossenen Punkte ohne Treffer max 60 Punkte

3.2 ProgMOTwz 300?«
12 Schuss auf Feldscheibe B, 4er Einteilung
- 3 Schuss einzeln gezeigt in je 30 Sekunden

- 3 Schuss Serie in 60 Sekunden

- 6 Schuss Serie in 60 Sekunden

Kar frei oder aufgelegt, Stgw ab Mittelstütze
Es zählen die geschossenen Punkte und die Treffer max 60 Punkte

3.3 U«Fczz>a//«ele WeriFärep/dr
lösen anstelle des Schiessens Spezialaufgaben max 60 Punkte
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